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V&€ feölt und nfd&t an von SJujjen gegebenen 23eweggrun* 
tcit/ tiefem beenblgten dritten SJanD beö 3lrd)to$ für Die 
ctoilijhfc&e oratio aucl) einen vierten fo nachfolgen ju laf» 
fen, bajj fein drittel £eft «m Die ßelpjiger Öftermeife 1821 
jtc& enbiget, Der ganje vierte 25ant» aber für biefes fünftige 
3aüjr berechnet ijh 9lod) befifcen wir einen SJorratfc jwecf» 
lieber beitrage/ unb Die überaß rege ©efe^gebung wirb 
un$ ©elegenbeit genug geben / Den wrjüglltöen SWtjwetf 
De$ SJrcblttf, „ßunDe $u ert&eilen von Den Ueberfcjjrltte« 
aus einer alten 3eit ju einer »erbefferten 9iec&töpj!ege", 
ferner ju »erfolgen. 2)er Umfang aßer biööer erfdjlene» 
nen $efte unb SJanbe Diefer 3eitfd)rtft beweifet wobl we» 
nigffene foviel/ Daf weber Die Stebactlon, no# Die Sucö» 
Sanblung/ tigennußig (janbelt. <&$ fpredjm Dafür Der oft 
engere $rucf unD Die me&rmatö überförittene »ogenja&f. 
Sflidjt jeber Beitrag rann aßen gefaßen; aber Das UrtljeH 
einjelner tfrau* fein »eweW Deö wa(jren SBertp, oDer 
wirflitfen Unwert^. 28ir leben in einem 3eitalter, wo 
faß" Seber über 5i0e ftclj ergaben glaubt unb ben Inbegriff 
feineö 2Biffen$ ale bie 6umme Der «Redjttfwiffenfdjaft 
bee&alb betrautet, weil f&m wenigen* Der SSiße man» 



fielt, bö§ etojefae ©ebiet jm »etloflTen / Weldieä'er für bie 
fianje, wn i&m alö ©el&jfgott befeelte, 6d)opfung Hält. 

Sie SRetoction vermag e$ nicM jeben Beitrag fofort 
nadj helfen einlaufen abkutfen ju lafett/ aucl) tonnen 
mancherlei ©runbe eintreten / bie 3eitfo!ge nidjt tu &eo6* 
oebten. 85on t>en «Bearbeitern werten jid) bie mc&refcn 
befriebiget gefunben bauen, nnb biejenigen, welche Unwillen 
äußerten, mögen fce&enfen/ baf} blefe 3citfdjrift baä M» 
gemeine im 3luge bat, unb ntebt benimmt iff/ qfrwatwun« 
fdje ju befriedigen- 

£eibelberg in bem SWonat 2lpril 1820. 

©etiler/ SDUttermaier/ <3d)ttm&et. 



